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Das Radsportjahr 2005 
 

 
 
Die Saisonvorbereitung der Aktiven gestaltete sich in diesem Jahr etwas anders als gewohnt. So 
bereitete der sehr lang anhaltende Winter große Probleme bei der Realisierung der notwendigen 
Straßenkilometer. Durch die Unbefahrbarkeit der Straßen musste das Grundlagentraining bis 12. 
März schwerpunktmäßig auf Skiern durchgeführt werden. Lediglich David Hein und Andy 
Schreiter hatten durch den Klimalehrgang des SRB auf Mallorca eine günstigere Saisonvorbereitung. 
Somit hatte man zum Saisonbeginn gegenüber den Sächsischen Vereinen aus dem Raum Dresden 
und Leipzig erhebliche Nachteile, was sich auch in den Platzierungen bei den ersten Wettkämpfen 
widerspiegelte. Durch zielstrebige Arbeit und zwei durchgeführte Trainingslager in den Monaten 
Februar und April stellten sich Ende Mai erste Achtungserfolge ein. Diese konnten im weiteren 
Saisonverlauf ständig verbessert werden. 
 
Die Saison war aber auch durch ungewöhnlich viele Stürze durch Sportler unseres Vereines 
geprägt. Krankenhausaufenthalte mussten Andy Schreiter, Andreas Wolfgruber und Lukas Steidten in 
Kauf nehmen. 
Unsere Sportler starteten im Jahre 2005 
insgesamt 62-mal bei bundes- bzw. 
landesoffenen Wettkämpfen auf der Straße, 
Bahn und im Querfeldeinfahren. Hierbei 
gingen die Aktiven  
25-mal als Sieger hervor.  
 
Mit 17 Siegen hatte Martin Bauer (Fotos) 
wieder den Hauptanteil an diesem guten 
Ergebnis.  
 
Insgesamt gab es durch die Sportler des 
Vereines 49 Podestplätze. 

 

Vereinsvorsitzender 
Uwe Richter 
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In der Nachwuchsbestenliste des SRB belegte unser Verein mit 309 Punkten in diesem Jahr Platz 
9. Mit Rang 3 erreichte Martin Bauer in der Einzelwertung in der Klase U 13 das beste Venusberger 
Ergebnis. 
 
Weitere nennenswerte Einzelergebnisse in der 
Bestenliste:  
 
  4. Platz Lisa Steinert  (U11 weibl.) 
 
  9. Platz Andy Schreiter  (Jugend) 
 
11. Platz David Hein   (Junioren) 
 
11. Platz Anne Steinert  (weibl. Jugend) 
 
14. Platz Lukas Steidten (U 11) 
 
19. Platz Paul Steinert  (Schüler) 

 
Anne Steinert 

 

 

Bei den Landesmeisterschaften des Freistaates Sachsen 
erkämpften unsere Sportler insgesamt 6 Medaillen, darunter 
2 Meistertitel: 
 
Andy Schreiter:  Gold   2000 m Zeitfahren 
(Foto)   Bronze  500m Zeitfahren 
 
Sebastian Hähnel: Gold   Querfeldeinfahren 
 
Martin Bauer:  Bronze  Straße 
   Bronze  Kriterium 
   Bronze  Einzelzeitfahren 
 

 
Bei den Bahnmeisterschaften hatte David Hein mit 2-mal 4. Plätze nicht das Glück auf seiner Seite. 
Im Sprint belegte Sebastian Hähnel Rang 6, und Martin Bauer in der Omniumwertung gleichfalls 
Platz 6. Bei den MTB-Meisterschaften des Landes Sachsen erkämpfte Markus Werner in der 
Männerklasse einen guten 6. Rang. 
 
Weitere Podestplätze gab es auf der Straße durch David Hein und Andy Schreiter mit 3. Plätzen 
in Leipzig, durch Andy Schreiter mit Rang 2 in Obergurig und durch Anne Steinert in Sömmerda 
mit gleichfalls Platz 2. 

 
3. David Hein 

 
3. Andy Schreiter 
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Bei den in Sachsen ausgetragenen Wettkampfserien überzeugten die Sportler unseres Vereines mit 
zahlreichen Siegen und ausgezeichneten Plätzen. 
 
Crosslaufserie 2005: 
 
1. Platz Martin Bauer  (U13) 
2. Platz Anne Steinert  (weibl. Jug.) 
2. Platz Paul Steinert (Schüler) 
 
„Pokal des Oberbürgermeisters“ auf der Chemnitzer 
Radrennbahn (5 Läufe) 
 
1. Platz Martin Bauer  (U 13) 
2. Platz Anne Steinert  (weibl. Jug.) 
3. Platz Lukas Steidten  (U 11) 
3. Platz Andreas Wolfgruber  (Junioren) 
 
Mitteldeutsche Querfeldeinserie 2005: 
1. Platz Sebastian Hähnel (Jugend) 
1. Platz Martin Bauer  (U13) 
2. Platz Marco Rößler    (Jugend) 
 
Nach genau 10 Jahren gab es beim Querfeldeinrennen 
in Thalheim in der Jugendklasse durch Hähnel, Rößler 
und Mauersberger wieder einen Venusberger 
Dreifacherfolg. 

 
Rößler, Hähnel, Mauersberger v.li 

 
 Bei den Nachwuchssichtungsrennen auf der 

Bahn überzeugte Neuzugang Lukas Steidten 
(Foto) in der Klasse U 11 mit 2 Siegen. 
 
David Hein, Andreas Wolfgruber und Andy 
Schreiter waren Teilnehmer an den 
Süddeutschen Meisterschaften, konnten sich 
aber hierbei nicht für die Deutschen Titelkämpfe 
qualifizieren.  
 
Anne Steinert nahm an den Deutschen 
Meisterschaften der Jugend auf der Straße in 
Guben (47.Platz) und im Zeitfahren in Genthin 
(37. Platz) teil. 

 
Bei der durch unseren T-Mobile Profi Marcus Burghardt gesponserten internationalen Etappenfahrt 
im hessischen Weilburg gab es in der Klasse U 13 durch Martin Bauer mit Rang 8 und Andy 
Schreiter (Jugend) mit Rang 14 in der Gesamtwertung achtbare Ergebnisse. 
 
Martin Bauer stand im sächsischen Aufgebot für die 13. Internationale Kids-Tour in Berlin. Mit Rang 
53 in der Gesamtwertung behauptete er sich im Mittelfeld. 
 
Nach ausgezeichneten Ergebnissen in der ersten Saisonhälfte wurde Andy Schreiter für die 
Internationale Etappenfahrt der Jugend in Österreich nominiert. Leider kam bereits durch einen 
erlittenen Schlüsselbeinbruch beim Warmfahren vor der ersten Etappe das vorzeitige „Aus“. Damit 
war die Viel versprechende Saison für den ehrgeizigen Mildenauer leider vorzeitig beendet. 
 
Gerd Krautwurst war auch in diesem Jahr wieder Teilnehmer bei den Weltpokalrennen der 
Senioren in Österreich.  Mit den Plätzen 23 und 38 erreichte er wieder ansprechende Ergebnisse. 
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Am 3.Oktober war unser Verein Ausrichter der 
Landestitelkämpe im Bergfahren in 
Waldkirchen. Dank zahlreicher Sponsoren 
und Helfer wurde diese Veranstaltung wieder 
zu einem radsportlichen Höhepunkt im 
mittleren Erzgebirgskreis. Leider gab es für 
unsere Sportler keine Medaillen. Markus 
Werner(Männer) und Uwe Sprunk (Senioren) 
belegten die undankbaren 4. Ränge. 
 

 
Am Jahresende beteiligten wir uns erstmal am MTB-
Silvesterpreis in Lichtenstein. Neuzugang Andreas Bäßler 
errang den ersten Männersieg in der Saison und zugleich 
den 25. für den Verein. 

 
Unverhofften Besuch erhielt der Verein im November durch den 

ZDF- und EUROSPORT-Reporter Klaus Angermann 
im Rahmen der T-Mobile-Präsentation von Marcus Burghardt. 

 
Außerhalb des leistungssportlichen Rahmens organisierte unser Verein im Mai und September eine 
Radwanderung. Durch die Teilnahme unseres T-Mobile Profis Marcus Burghardt an beiden 
Veranstaltungen waren bei herrlichstem Radwetter zahlreiche Teilnehmer erschienen.  

 
 
Unser Verein war im November auch mit 12 Teilnehmern in der Sternwarte Drebach vertreten, bei 
der ein Kleinplanet den Namen der Radsportlegende „Täve“ Schur erhielt. 
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Bei der alljährlichen Umfrage der Freien Presse zur Ermittlung der populärsten Sportler war 
unser Verein wieder präsent. Im mittleren Erzgebirgskreis belegte Martin Bauer in der 
Nachwuchskategorie den 2. Platz. Im Kreis Annaberg vertrat Andy Schreiter den Radsport. Mit 
einem 2. Platz überraschte er gegen die zahlreichen Wintersportstars in positivem Sinne. 

 
Unsere beiden fremdlizenzierten Sportler Marcus Burghardt (Team T-
Mobile) und Karsten Volkmann (Team RSH) überzeugten im 
Saisonverlauf mit ausgezeichneten Ergebnissen.  
 
Marcus Burghardt hatte bei den Frühjahrsklassikern zahlreiche Pro-
Tour-Einsätze.  
 
Bei der Flandernrundfahrt  verfehlte er mit Rang 4 nur knapp das 
Podest.  
 
Bei Paris-Roubaix war er ein starker Helfer für Erik Zabel. Im 
September bestritt er die Spanienrundfahrt mit Erfolg.  
 
Mit Platz 9 erreichte er seine beste Etappenplatzierung. Bei den 
Deutschen Titelkämpfen im Einzelzeitfahren belegte er einen starken 
13. Rang.  

 
 
 

Karsten Volkmann sicherte sich den hessischen Straßenmeistertitel 
und in Sachsen den Titel im Querfeldeinfahren.  
 
Er war Sieger beim bundesoffenen Straßenrennen auf dem 
Sachsenring sowie in Bad Sachsa und beim Kriterium in Sebnitz.  
 
Er nahm an Rundfahrten in der Schweiz und Frankreich teil. 

 


